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Das Theaterteam gab umwerfende Einblicke in 101 Jahre Luthergemeinde



Am 4. Sept.1921 wurde aufgrund des enor-
men Zuwachses an Einwohnern incl. Ziegen-
hain die Kirchengemeinde Wenigenjena in 
zwei Sprengel geteilt: Schillersprengel und 
Luthersprengel (man feierte gerade 400 
Jahre Reformation). Corona-bedingt ge-
dachten wir am 13.11. 2022 des 101. Jahres-
tags in den drei sonntäglichen Gottesdiens-
ten. Der Festgottesdienst um 11 Uhr war mit 
über 150 Personen besonders gut besucht. 
Neben den Ehrengästen, wie Altbischof Ro-
land Hoffmann, dem GKR-Vorsitzenden Dr. 
Georg Elsner und dem Superintendenten 
Sebastian Neuß, nahm auch der ehemalige 
Sprengelpfarrer Dr. Albrecht Schröter teil, 
der den Gottesdienst mitgestaltete und der 
bewegten Zeiten um 1989 gedachte.
In der Predigt wurde in Anlehnung an die 
Sendschreiben der 7 Gemeinden der Of-
fenbarung gefragt, welches Gottesbild 
im Lutherhaus leitbildgebend ist. Und wir 
stellten fest, dass die Gemeinde im Laufe 
der Jahrzehnte die Größe Gottes von un-
terschiedlichen Seiten her verinnerlicht hat. 
Beim Betrachten der Stärken und Schwächen 
der Gemeinde war jeder Besucher selbst ge-
fragt, in sich zu gehen. Bei der abschließen-
den Verheißung für das Lutherhaus ging es 
um die Vision, die uns vor Augen steht. Hier 

wurde betont, dass unser Tun und Sein als 
Gemeinde nicht mit unseren Zahlen und Er-
folgen stehe und falle, sondern auf Früchte 
ziele, die in der Ewigkeit reifen und die vom 
Lutherhaus schon jetzt als Segen ausgehen
zu den Menschen in Jena und darüber hi-
naus.
Beispielhaft wurde dafür im Festprogramm
am Nachmittag vom diesjährigen Besuch 
bei der Kinderärztin Mirjam Triebel in Tansa-
nia berichtet, die von unserer Gemeinde
entsandt wurde. Im Festprogramm wurde
die 100-jährige Geschichte wieder lebendig
durch die Enthüllung von 7 Schautafeln, und
durch dazu passende Theaterszenen. Sie 
führten in die Gründungszeit des Sprengels,
die NS-Vergangenheit, die Wendezeit, den
Neuaufbruch im neuen Jahrtausend und in
die heutige Wirklichkeit (Theaterszene dazu
„Kessel Buntes“). Zentrum des Gemeinde-
festes war die Begegnung: mit Gästen, von 
Jung und Alt, beim gemeinsamen Mittages-
sen und Kaffee mit viel gespendeten Kuchen. 
Die Vorbereitung und Durchführung dieses 
Festtages war ein Gemeinschaftsprojekt von 
Jung und Alt, Gemeindekompass-Team und
Gemeindeleitung, vielen Helfern und dem
Posaunenchor aus Kötschau.     
              Christoph Rymatzki

Gemeindefest – 100 Jahre Lutherhaus

Viele Lutherhäusler und Gäste lobten Gott für die geschwisterliche  Gemeinschaft



Vor 120 Jahren sind Missionare aus Sach-
sen und Thüringen nach Ostafrika gegan-
gen und haben die Botschaft von Christus 
dort ausgebreitet. Als ich dort war, sprachen 
mich in Arusha wildfremde Menschen an 
und dankten uns, dass „wir“ ihnen damals 
die Jesus-Botschaft gebracht haben und da-
mit die Angst vor den Geistern genommen 
haben. Nebenbei sind viele Schulen und 
Krankenhäuser von den Missionaren ge-
gründet worden, die heute noch gute Diens-
te leisten. Inzwischen hat Tansania viel mehr 
lutherische Christen als wir in Deutschland. 
Immer neue Stämme kommen zum Glauben 
und werden getauft. Kirchenbau und Aus-
bildung kommen kaum hinterher. In Witten-
berg arbeitet heute schon ein afrikanischer 
Missionar mit dem lutherischen Pfarrer zu-
sammen: Das Evangelium kommt zurück! 

Unsere Besucher aus Tansania waren glück-
lich über die herzlichen Begegnungen in 
Schillerkirche und Lutherhaus. Trotz der 
kulturellen Differenzen war die Einheit im 
Glauben an Jesus sofort zu spüren. Bei den 
persönlichen Segnungen nach dem Got-

tesdienst haben viele Gemeindemitglieder
Trost und Ermutigung erlebt. Pastor Ger-
vas hat viermal in Wenigenjena gepredigt. 
Seine Predigt kann man noch online hören 
unter www.lutherhaus-jena.de/video. Seine
Freundschaft mit mir hat schon 2020 dazu
geführt, dass wir gemeinsam in der Mas-
sai-Steppe Evangelisten ausgebildet haben.
Jetzt war es umgekehrt: Der Tansanier hat
das Evangelium für uns ausgelegt.

Jörg Gintrowski

Das Evangelium kommt zurück – aus Tansania!

Der Segen kommt zurück: Pastor Gervas 
Meitamei segnet die Gemeinde

Gott braucht uns nicht, aber Er will uns 
gebrauchen: Er baut sein Reich im Verbor-
genen, wo immer Menschen in der Liebe 
Christi zusammen leben. Jeder Christ soll 
daran Anteil haben. Gemeinde Gottes ist 
nicht eine Veranstaltung von hauptamt-
lich bezahlten Kirchendienern, sondern das 
Zusammenwirken der Gläubigen. Das hat 
Martin Luther in der Bibel entdeckt und 
„Allgemeines Priestertum“ genannt. Dabei 
hat jeder von Gott bestimmte Begabungen 
bekommen; jeder wird gebraucht! Keiner ist 
unwichtig!
Schon die eigene Anwesenheit im Gottes-
dienst ist ein wichtiger Beitrag der Liebe zu 

Gott und den Mitchristen. Darüber hinaus 
können manche musizieren, anderen aus-
dauernd beten, wieder andere organisie-
ren,...
Wie bei einem Chor entsteht aus den ver-
schiedenen Stimmen und Begabungen ein 
Kunstwerk. Unser Seminar, das am 16.11.
gestartet ist, hilft, die eigenen Fähigkeiten 
zu entdecken und den richtigen Platz in der

werden andere ermutigt und man selber er-
lebt das Glück, Gott eine Freude machen zu 
können.

Jörg Gintrowski

Entdecke Deine Gaben! Ein Gemeinde-Seminar



Wir wünschen allen Gemeindegliedern des Sprengels Wenigenjena ein gesegnetes 
Christfest und die spürbare Liebe Christi im Jahre 2023

Lutherhaus:
  14 Uhr Krippenspiel Kinder (Vikar Marcus Ebert) 
  16 Uhr Krippenspiel Jugend (Pfarrer Christoph Rymatzki) 
  18 Uhr festlicher Gottesdienst am Heiligen Abend (Pfarrer Christoph Rymatzki)
Schillerkirche:
  16 Uhr Krippenspiel (M. u. Chr. Jagusch) 
  18 Uhr Festlicher Gottesdienst am Heiligen Abend (Pfarrer Rost)
Ziegenhain: 
  15 Uhr Gottesdienst am Heiligen Abend mit Krippenspiel
  16:30 Uhr Festlicher Gottesdienst am Heiligen Abend (Pfarrer Jörg Gintrowski)

1. Feiertag 25.12., 10 Uhr Regionalgottesdienst Schillerkirche (Pfarrer Jörg Gintrowski)

Heiligabend und Christfest im Sprengel Wenigenjena
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